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SSainocfcu in @t. fFtoritj ((Sngabin). ®ie ©emeinbe*
üerfammlung tiort St. üJIori§ befdjto^, eine S Ici ran*
läge nad) bera neueften Softem ju erfteKen unb Ifiefüc
einen $rebit Dort gr. 6500 Begto. 7000 gu eröffnen.
®ie SIrbeit toirb öom SnftaHationSgefd^äft ®. SSarboIa

ausgeführt. ®te bon Sng- Sd)umact)er (Sujern) nadjge*
fudfte Songeffion für ben 23au einer ®cal)t fei Iba |n
nad) bem §aljnenfee touche o^ne ®tg!uffton erteilt.
St. ÜDtoriff lebt gegenmärtig in einer gang grofz*
artigen öaufaifon. Meg baut unb meiftert auf ®oö
unb Seben ; SJIaifcm fftätia erhöht, Sdfmiebmeifter Sftatljig
hat ausgebaut, 33rianji umgebaut, Sdjreinermeifter Sod)
angebaut, Stedjer an* unb neugebaut, fpanfelmann unb
3ägec=SSeragittf) ertoeitern unb er£)öl)en, %otI)eïer SöaÜer
reifst ab unb baut auf. §äufer, Defonomie* unb anbe.e
©ebäube bon SUÎefzger SRobbi, Sd^miebmeifter äRattjig,
SJÎcirtignom unb SDtonti finb im ©ntfteljen. ®ie SSiDen

Salonöec, Sernfiarb, ©iger, eineg ferner ^erren unb
einer englijdjen ®ame finb in Angriff genommen, baju
ber gemaltige Sau beg ©ranb §otel, bie ©cricfytung ber
beridjiebenen ©tationggebäube unb ber ©ebäube für bie

elettrifdje ®cant6aljn, ferner ber ÜIuS* unb Umbau bei?

bom Çotel bu Sac ermorbenen §otel bu Storb, ber
Neubau beS ©taljlbab, beg SBaIbfd)IöBIi u. f. m. SUian

bereitet fich eben auf ben ©mpfang ber @ifenbat)n gtünb*
lieh bor. ' '

(„greier fRfjätier".)
©rittbeltoalb erhält einen fiurfnal, ber an bie ®erraffe

beg „§oteIg Sär" (SBefifcer ©ebrüber fBojjj), angebaut
wirb; er ift gegenmärtig im Sau begriffen unb foil
bequem 2000 jßerfonen faffen fönnen. @r foil aud) bie
©igenfdjaften eineg Sali*, Sondert* unb ®ljeaterfaaleg
belommen unb infolge beffen Sü^ne unb ©aüerien er*
galten.

®ie S. B. B.«9îef)(iraturwerîftâtte fftorfdjad) foil laut
„DRorfch- Sote" nadj ber Sped bei Staab berlegt unb
bebeutenb üeegröfsert merbeti.

®ie ®ra()tfeillialjn auf ben Shtüttas Shtrail (Ober*
engabin) ift finanjiert.

JUt« for llr«mo — £iir foe IJrsmo.
fragen*

NB. h'i'ltttnf»-, ©«»für- tttti» Jirbettöeufuüj« toerben
unter biefe DlubrK nidft mtfgcnotnnun.

706, 28er tft Lieferant bon (leinen, ftarfen 33etpnct(tften für
©ußtoaren @eß. Offerten an §egi u. Sie., ©ifengießerei, 23urgborf.

gSBT Soeben ist erschienen:

Schweizer, flewerhekalemler 19ÖB

Taschen-Notizbuch f, Handwerker u. Gewerbetreibende

Ehrendiplom (höchste Auszeichnung)
Kantonale bernische •Gewerbe-Ausstellung in Thun 1899.

Empfohlen vom Schweizer. Gewerbeverein.
Der Schweizer. Gewerbe-Kalender dient sowohl als

Taschen-Schreibkalender wie als praktisches Hilfsbuch
in jeder Stunde des Tages für Meister, Arbeiter und
Lehrlinge aller Berufsarten.

Preis : In Leinwandeinband Fr. 2.50, in Leder
Fr. 3. -. 2085

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und Papeterie,
sowie durch die

Bncbdractyrci Büchler $ Co. in Bern.

707. 2Ber liefert Staepeln für Stadjelöfen
708. 2Belcpe ÜEletaEtoarenfabrit Itefert ©araituren (gebera unb

Separatere) für fßßotograt)pie*Sto))ierrapmen Offerten unter Dir. 708

an bie ©jpebition.
709. 2ßer pat eine ältere ®repbanf, inelcpe für Sepmiebearbeit

noep tauglicp tnäre, ju »erlaufen ®replänge ca. 1,50—2 m. Offerten
mtt ^Preisangabe an Sllb. öitg, Sdjmteb, SCÎafcpwanbcn (fjüriep).

710. Jgabe einen horizontalen patent *tQOljbörrofen, beffen
Dtaucpabzug in 15 cm toeiten Dtopren mit 10 Prozent Steigung in
ein $oep(amin gept. Stun fepit cS am nötigen 3ug, benn bie Späne
unb JjjolzabfäEe brennen fepr langfam unb ber Sftaud) inirb jttrücf*
gefdjlagen. Sonnte mir bieEeiept ein jjfaepmann ober fonftiger Slbonnent
3tat erteilen (»junt üorauä befien ®anf. .§. SBirj, meep. Süferei,
3oEi(on=3üriep.

711. ©ibt e8 formen jur gfabrtfation üon 3ratenfaläüegein,
bafi folepe mittetft Spinbelpreffen pergefteltt toerben (önnen unb toer
pätte folepe formen billig abzugeben ober auf loelcpe Strt toerben

fraglicpe 3'egel am ztoeefmäßigfien pergefteHt jjitr gütige ätuStunft
Zum borauS beften ®anf.

712. 2Ber (önnte girfa 20—30 2TCeter neue ober gebrauste
@uß*, öleep* ober dtippenropre üon 18—20 cm Sicpttoeite famt ben

nötigen SBinfein für Çeizztoede gu billigem greife liefern? Slitcp toäre
Säufer eines großen ©ußofens, in bent man 1 m langes ©otz ber*
brennen (ann. Offerten unter Dir. 712 an bie ©ïpebitton.

713. 2ßer ift Lieferant einer partie tourmfreier prima SSappel*

ftämme ©benfatls toäre Käufer üon großen fattbern ©rlenftämmen.
Offerten unter Dir. 713 an bie ©ppebttion.

714. 28er liefert Schiefertafeln, 1,50 m lang, 40 cm breit
unb 2—2'/a cm bicî unb zu toelcpem IfJreiS? 28er liefert bas fog.
Sßiffoiröl unb zu toelcpem ißrets?

715. Sffier liefert 6 Stiicf Dtußbaum*®ifcpblätter, berleimt unb
abgertditet, 200 x 70 cm, unb zu toeld) äußerftem SfJrets Offerten
unter Dir. 7l5 an bie ®£pebition.

716. 2Bie fann KjauSfcptoamm befeitigt toerben?

717. 2Ber erftedt in ber Sdjtoeiz 2JriguetteS aus Sägmepl 31t

§eiZ'toecfen?
718. 28er liefert Scptöffer mit Automaten für 10 ober 20 Dtp.

©intourf für 'ilborte 2c.?

719. 2Bo beziept man ©aSmanometer
720. 2Belcpe ©ifengießeret liefert bidtgft fanbern leidjten Ofen*

guß naep DKobetl?
721. 28te fönnen bie Scpimmelpilze an ben 2Bänben einer

bor etnem Sapre neu erbauten §errfcpaft8ftaHung bauernb entfernt
toerben

722. 28er liefert unter biüigfter 23ereepnung biberfe ®imenfionen
unb Sängen öuerletften für Siftenfabrilation unb zu toeld) äußerften
greifen Offerten unter Dir. 722 ait bie ©ïpebition.

723. 28er ttefert Dilafcpinen zur öerftctlung üon (leinen Stäbe rn
in Jpolz unb ©ifen bon 15—80 cm ®itrepme|)er Offerten unter
Dir. 723 an bie ©ïpebitton.

724. 28elcpeS ift bas fparfamfte Spftem ®ampfleffel für eine
2Bafd)erei, bie täglich ca. 5500 Siter 2Baffer fiebenb zu rnadjen pat
2Ba8 foftet ein foleper Steffel inflttfibe ©inmauerung?

725. 28er pat eine Söledjabfantmafdpine bon 2040 Slrbeitslänge
preiStoürbtg zu bertanfen?

726. 28er pätte eine ®repban(garaitur bon 23—24 cm Spipen*
pöpe, alfo Spinbcltaften, Dleitftocf unb Dlttflage, toenn auep gebrauept,
aber noch iu gutem Quftanbe, billtg abzugeben @efl. Offerten btrelt
an !8. 23öni, ®recp8leret, ®oßau (St. ©allen).

727. ©ibt es auep fleinere §obelmafcpinen zum iöefeftigen auf
einer 23an( unb toer fabriziert foldie, ober too (önnte eine folepe be*

fieptigt toerben ©efl. Offerten birelt an S3, iööni, meep. ®recp8leret,
©oßau (St. ©allen).

728. 3ur llebertraguog bon l'/a—2 PS foE eine unterirbifepe,
4—5 m lange ®ranSmiffion erfteflt toerben. 28elcpe 28eEenbicfe ift
piezu erforberlidp unb toer pätte ebenttteE paffenbe gebraudpte 2BeEen
abzugeben '

729. Stann mir jemanb ein SJlittel angeben, um bas Scptotpen
ber SBärbe unb ®eefen tn einem ißferbe* unb SeptocineftaE zu ber*
püten ®cr StaE tourbe biefen Sommer ausgebaut, b. p. bie Dilauern
blieben ftepen unb mürben intoenbig mit iörettern üerfepalt. Dlmt
finb 2Bänbe unb ®eefen immer ganz naß, tropbem ein SßentilationS*
zug oben an ber ®cefe angebraept tft. §ür gütige SluSfunft beften
®anf.

Sîaûooïdew.
2luf gruge 668, Obflbörrapparate fabriziert bie SKtiengefeE*

fepaft ber Ofenfabril Surfee in Sutfee. 3Euftrierte SßreiSlifte zu
®ienften.

Stuf 3-ragc 674, 3in(zulagen bon 2,32—5 mm biet unb in
jeber getoiinfepten ®imenfion liefern Sltnolb S3renner u. ®ie„ Söafel.

Stuf jjrage 676, generbeftänbigen ®uß für Ocfenrofte naep
eingefanbten DJlobeflen liefert ©ifen* unb SEetaEgteßerei „Seebad)"
bon ig. 23ölfterli u, ©ie., Seebadi bei 3üriep.

698 Illustrierte schweizerische Haudwerter-Zeituug (Organ sür die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins). Nr. 33

Bauwese» in St. Moritz (Engadin). Dis Gemeinde-
Versammlung von St. Moritz beschloß, eine Klär an-
läge nach dem neuesten System zu erstellen und hiesür
einen Kredit von Fr. 6500 bezw. 7000 zu eröffnen.
Die Arbeit wird vom Jnstallationsgeschäst D. Bardola
ausgeführt. Die von Jng. Schumacher (Luzern) nachge-
suchte Konzession für den Bau einer Drahtseilbahn
nach dem Hahnensee wurde ohne Diskussion erteilt.
St. Moritz lebt gegenwärtig in einer ganz groß-
artigen Bausaison. Alles baut und meistert auf Tod
und Leben; Maison Rätia erhöht, Schmiedmeister Mathis
hat ausgebaut, Brianzi umgebaut, Schreinermeister Koch
angebaut, Stecher an- und neugebaut, Hanselmann und
Jägsr-Veraguth erweitern und erhöhen, Apotheker Walker
reißt ab und baut auf. Häuser, Oekonomie- und andc .e

Gebäude von Metzger Robbi, Schmiedmeister Mathis,
Martignoni und Monti sind im Entstehen. Die Villen
Calonder, Bernhard, Giger, eines Berner Herren und
einer englischen Dame sind in Angriff genommen, dazu
der gewaltige Bau des Grand Hotel, die Errichtung der
verschiedenen Stationsgebäude und der Gebäude für die
elektrische Trambahn, ferner der Aus- und Umbau des
vom Hotel du Lac erworbenen Hotel du Nord, der
Neubau des Stahlbad, des Waldschlößli u. s. w. Man
bereitet sich eben auf den Empfang der Eisenbahn gründ-
lich vor. („Freier Rhätier".)

Grindelwald erhält einen Kursaal, der an die Terrasse
des „Hotels Bär" (Besitzer Gebrüder Boß), angebaut
wird; er ist gegenwärtig im Bau begriffen und soll
bequem 2000 Personen fassen können. Er soll auch die
Eigenschaften eines Ball-, Konzert- und Theatersaales
bekommen und infolge dessen Bühne und Gallerien er-
halten.

Die 8. k. K..Neparaturwerkstätte Norschach soll laut
„Rorsch. Bote" nach der Speck bei Staad verlegt und
bedeutend vergrößert werden.

Die Drahtseilbahn auf den Muottas Murail (Ober-
engadin) ist finanziert.

Ans der Praris — Für die Prams.
Fragen»

88. Verkaufs-, Mansch- und Arbeitsgesuch« werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

706. Wer ist Lieferant von kleinen, starken Verpackitsten für
Gußwaren? Gefl. Offerten an Hegi u. Cie., Eisengießerei, Burgdorf.

KW" Sosbsn ist arsekionon:

8càÌM. iààkàà IM
?a8à-Miàd f. Màài' ii. kMàtiàià

Lkrenâiplom (tiüodsto ^u3xà1inunK)
kîiiànîUO dornisàv ^ev^voriiv->Vu33t6l1unK in 'l'Iiun 1899.

LmpkolilkZN vom Selì^vàor. Hovvordovvroin.
ver Ledvsiser. Keverde-Iiaieucker Meut sovoki als

Daseben-Ledreiìàlsuàsr vis ais praictiselies Ilillsbued
i» seller Ltunlle àes Nages kür Neister, Arbeiter null
I,einginge aller ösruksarten.

?rois: In I>einvanlleindanll ?r. 2.50, in I-sllsr
kr. 3. -. 2085

Au desieken lluroii selle lîueìànlllung null Laxeterie,
sovie llured llis

Zucllàcllerei Pckler z (o. m Zern.

707. Wer liefert Kacheln für Kachelöfen?
70«. Welche Metallwarenfabrik liefert Garnituren (Federn und

Scharniere) für Photographte-Kopierrahmen? Offerten unter Nr. 708

an die Expedition.
700. Wer hat eine ältere Drehbank, welche für Schmiedearbeit

noch tauglich wäre, zu verkaufen? Drehlänge ca. 1,50—2 m. Offerten
mit Preisangabe an Alb. Hug, Schmied, Maschwanden (Zürich).

710. Habe einen horizontalen Patent-Holzdörrofen, dessen

Rauchabzug in 15 om weiten Rohren mit 10 Prozent Steigung in
ein Hochkamin geht. Nun fehlt es am nötigen Zug, denn die Späne
und Holzabfälle brennen sehr langsam und der Rauch wird zurück-
geschlagen. Könnte mir vielleicht ein Fachmann oder sonstiger Abonnent
Rat erteilen? Zum voraus besten Dank. H. Wirz, mech. Küferei,
Zollikon-Zürich.

711. Gibt es Formen zur Fabrikation von Zemenfalzziegeln,
daß solche mittelst Spindelpressen hergestellt werden können und wer
hätte solche Formen billig abzugeben oder auf welche Art werden
fragliche Ziegel am zweckmäßigsten hergestellt? Für gütige Auskunft
zum voraus besten Dank.

712. Wer könnte zirka 20-30 Meter neue oder gebrauchte
Guß-, Blech- oder Rippenrohre von 13—20 om Lichtweite samt den

nötigen Winkeln für Heizzwccke zu billigem Preise liefern? Auch wäre
Käufer eine« großen Gußofens, in dem man 1 m langes Holz ver-
brennen kann. Offerten unter Nr. 712 an die Expedition.

713. Wer ist Lieferant einer Partie wurmfreier prima Pappel-
stämme? Ebenfalls wäre Käufer von großen saubern Erlenstämmen.
Offerten unter Nr. 713 an die Expedition.

714. Wer liefert Schiefertafeln, 1,50 m lang, 40 om breit
und 2—2'/- om dick und zu welchem Preis? Wer liefert das sog.

Piffoiröl und zu welchem Preis?
718. Wer liefert 6 Stück Nußbaum-Tischblätter, verleimt und

abgerichtet, 200 x 70 em, und zu welch äußerstem Preis? Offerten
unter Nr. 7l5 an die Expedition.

710. Wie kann Hausschwamm beseitigt werden?
717. Wer erstellt in der Schweiz Briquettes aus Sägmehl zu

Heiz-wecken?
71«. Wer liefert Schlösser mit Automaten für 10 oder 20 Rp.

Einwurs für Aborte zc.?

710. Wo bezieht man Gasmanometer?
720. Welche Eisengießerei liefert billigst saubern leichten Ofen-

guß nach Modell?
721. Wie können die Schimmelpilze an den Wänden einer

vor einem Jahre neu erbauten HerrschaftSstallung dauernd entfernt
werden?

722. Wer liefert unter billigster Berechnung diverse Dimensionen
und Längen Querleisten für Kistenfabrikation und zu welch äußersten
Preisen? Offerten unter Nr. 722 an die Expedition.

723. Wer liefert Maschinen zur Herstellung von kleinen Rädern
in Holz und Eisen von 15-80 om Durchmesser? Offerten unter
Nr. 723 an die Expedition.

724. Welches ist da« sparsamste System Dampfkessel für eine
Wascherei, die täglich ca. 5500 Liter Wasser siedend zu machen hat?
Was kostet ein solcher Kessel inklusive Einmauerung?

728. Wer hat eine Blechabkantmaschine von 2040 Arbeitslänge
prciswürdig zu verkaufen?

720» Wer hätte eine Drehbankgarnitur von 23—24 em Spitzen-
höhe, also Spindelkasten, Reitstock und Auflage, wenn auch gebraucht,
aber noch in gutem Znstande, billig abzugeben? Gefl. Offerten direkt
an B. Böni, Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

727. Gibt es auch kleinere Hobelmaschinen zum Befestigen auf
einer Bank und wer fabriziert solche, oder wo könnte eine solche be-

sichligt werden? Gefl. Offerten direkt an B. Böni, mech. Drechslerei,
Goßau (St. Gallen).

72«. Zur Uekertragung von l'/z—2 soll eine unterirdische,
4—5 m lange Transmission erstellt werden. Welche Wellendicke ist
hiezu erforderlich und wer hätte eventuell passende gebrauchte Wellen
abzugeben? ^

720. Kann mir jemand ein Mittel angeben, um das Schwitzen
der Würde und Decken in einem Pferde- und Schweinestall zu ver-
hüien? Der Stall wurde diesen Sommer ausgebaut, d. h. die Mauern
blieben stehen und wurden inwendig mit Brettern verschalt. Nun
sind Wände und Decken immer ganz naß, trotzdem ein Ventilations-
zug oben an der Decke angebracht ist. Für gütige Auskunft besten
Dank.

Antworten.
Auf Frage «08. Obstdörrapparate fabriziert die Aktiengesell-

scherst der Ofenfabrik Sursee in Sursec. Illustrierte Preisliste zu
Diensten.

Auf Frage 074. Zinkzulagen von 2,32—5 mm dick und in
jeder gewünschten Dimension liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 070. Feuerbeständigen Guß für Ocfenroste nach
eingesandten Modellen liefert Eisen- und Metallgießerei „Seebach"
von H. Bölsterli u. Cie., Seebach bei Zürich.
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Sluf Srage 676, geiterbefiänbtgen @«6 für Ofenröfie nach
etngitfenbenbem OJiobett Itefert bie Siftiengefettfchaft bet Dfenfabrtf in
©urfee.

Sluf Srage 677, Sein gepuluerter unb gefiebter ©rapbtt Wirb
mit guter, getonter OJttld), au® melier jebet Seëcn SM)m burd)
Sieben entfernt toorben tft, angerührt unb bcr eiferne Ofen leicfjt
angewärmt mit biefer Sarbe angeftridjen. 0)1. ©.

Sluf gtage 678. Oteue ®ref)bän£e berfdjtebener Sonftruftionen
liefert Srtb OJtartt Siftiengefettfchaft, SBintertbur.

Sluf Stage 679. 3wtfl u. Siefer, tedm. ©ureatt, Ereuglingen,
tiefern Sortabfälle in jeher OOtabtung gu bortcilbafteften greifen.

Sluf Stage 680. ©ang troöfene®, faitbere® Stnbenbofg baben
©ebr. Sgüni u. Sie., §ofgbanblung, Sürid) III, in allen ®itnenfionen
auf Säger.

Sluf Stage 680. SBcnben ©ie fid) an Sllot® ©nnber, §0(3«
Banblttng, ©edenrteb.

Sluf Stage 682, Sattbfägebolg, faitbcr gefdjliffen, liefert bie
Ottöbel« unb Sourniturenfabri! 31. SEetfg in OJtammern.

Sluf Stage 682, Saitbfägeljolj liefert 9t0 matt ©ctjcrcr, fgotg«
utenfilienfabrif, ßugern.

Sluf Stage 682. Söir Balten fortwäbrcnb woblaffortierte® Säger
in Saubfägebolg (Oinfbannt, ©icpen, SIBorn, ©neben) bi® 60 cm breit,
©djenfer u. ©aumann, ©tfenwarenbanblung, Sangftrafje 104, j-Jürid),

Sluf Stage 683, ©et fg. ©aumann, mcdjantfdje SBagneret unb
©cBmiebc, Süaüenftabt, tft ein fotdjer SebernbritcEwngen bon gtrfa
500 Sg. SCrngfraft im Otobbau gu feBen, unb Witnfdjt berfelbe mit
Srageftefler in löerbinbung 3U treten.

Sluf Stage 683, Steferant bon Sebernbriictmagen bon 500 Sg.
SCragfraft unb meBr ift Sot). 3alob ©rob, med). SBagneret, Snonau
(3ürtd>).

Sluf Stage 684, Sitte ©ebraubenforten unb anbere fteine Slrtitet
naef) bem neuen patentierten ©erfahren, bermeffingt, bernicEett, ber«
Ztnnt, bertupfert 2c. liefert febr billig S- SBilBelm, Böfingen.

Sluf Stage 684, ©tferne §ofgfd)rauben aller Sltt liefern Slrnolb
©rentier u. ©ie., Jöafel. Sei ©reiSanfragcn erbitten SDtufier mit Sin«
gäbe be® in Stage ftepenben Quantum®.

Sluf Stage 685, ©teingutfrüge nach ©ligge tiefern Slrnolb
©renner u. ©ie., ©afel.

Sluf Stage 686. Oteue IjicBbrunnen liefert, ba gebraucht nidjt
borrätig, borteilBaft unb billig Stip SJlarti 31. ©., SBintertljur.

Sluf Stage 686. 3. fööbn, OJledjanifer in SBäbensWeil, Bat
einen ©obbrunnen bon 10 m SCiefe 311 berfaufen. öiuficifetncr ber«
jierter ©toef mit rnnbem Stög unb Sunbamentplattc au® @116.

©tijjeifemer SlrbcitSgpltnber mit Sfteffingbentilen unb meffingene® Suh«
benttl mit SîupferfeiBer, galbanifierte® 2" Otobr mit Slanfdjett. ©ret®
St. 85. — ab Bier.

Sluf Stagen 687 unb 689, Sßaffen'oe neue treffen in bor«
gügltd)fter SluSfiiBtung Itcfern Slrnolb ©rennet u. ©ie., ©afel.

Sluf Stage 688. Stääapparate gum Sluäfräfen auegelaufener
SBafferBapnen liefert bie SBerfgcugfabrif Otetöbauer, 8ürtdj.

Sluf Stage 688, Sieferanten foldjer Slpparate finb Sacque®
©uggenBeim u. ©0., Sulfation bon ©rägtftonSinftrumenten, ©afel.

Sluf Stage 690, Slbrtd)tbobelmafd)inen liefert in jeber ©röjjc
unb Sfonftruftion Stils OJtarti Slfiiengefettfcbaft, SBintertBur.

Sluf Stage 691, @ewtnbefcbnetbmafd)tnen liefert Stils OJtarti
Slftiengefettfdjaft, SBinterfbur.

Sluf Srage 693, Sic gWecfmäfjtgfte unb bittigfie ©eleudjtung
für einen Sabritraum ift SlcetBlenga®bc(eud)tung. ©in fganbapparat
„Sllbier" bon ©öfd) u. ©ie., ©tetattWarenfabrtf in Slum®, ift auf®
befte gu empfcBlen.
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Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern
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Fayence-Wand - Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Bullets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung ^legr Air :

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sluf Stage 693, Sil® gWeefmäfjtgfte, bittigfte unb borteilBaftefie
©eleudjtung fraglichen Sabrifraume® tft unftreitig ba® Slcetplen gu
nennen. Siefe® Stdjt tft neben fetner auSgegetdjneten §ctte audi febr
rubtg unb erleibet burd) ebent. ©rfebütterungen, bte tu einem Sabrif«
raitm bortommen tonnen, fetnerlei ©djaben. Offerten unb SluSfunft
über meine febr leicbt 31t banbbabenben SlcetplengaSapparate neueften,
prattifeben unb abfotut ungefährlichen ©pftem® erteilt bereitwittigft
unb gratis fg. ©ogt=@ut, ©pejtalgefcbäft für Slcetplengasbeleu^tung,
Slrbon. Otur prima Oteferengen.

Sluf Stage 694, Sßetroleumöfen für ®eig= unb SocBgtoecte tiefern
'

an Söieberbertäufer ©cpoBau® u. ©cpetelig in Qürtdj) unb berlange
man Slbbilbungen.

Sluf Stage 694, ißetrolofen, gum §eigen uitb Sloven geeignet,
liefern uttb «teilen über greife, @rb6e 2c. gerne SluSfunft $. SCrofi

u. ©te., äJtctatttoarcnfabrif, Lünten (äargatt).
Sluf Stage 695, ©rennereiapparate Itefert StiB ïttctrtt Slftien=

gefettfdbaft, SBintcrtbur.
Stuf Stage 697, ©amtliche SBerfgeugmafcBineit, ©cbtaubftMe,

Selbfdimieben 2c. Itefert borteilBaft Stife S/tarti 31. ©., SBtntertbur.
Sluf S'tage 697, @. Sung, SciltnBauer, b. ©abnbof

oerfauft ben gangen SBcrfgcug nebft einigen 3)Iafcf)tnen au« einer
©d)loffertoerfftätte febr bittig. 307. @.

luf Stage 697. Oteue cntfpredjenbe SJtafcBinen mit @cbrauB=

ftöden 2C. fönnett borteilBaft liefern Slrnolb ©renner tt, ©ie., ©afel.
Sluf Stage 699, BeBrbiicBer gum ©elbftBnuett, für Baien leid)t

b'erftänblid), finb ein rarer Ittterarlfdjer Slrtifel. ©ie feien aber auf
eine tteuc ©rfcbetmtng aufmerffam gemacht, auf roctcfje foeben bte

beutfcBen SacBBIätter hinwetfen, ba® ift bte @pegialfd)vift gum ©tttig=
bauen unb gttr ©elbftfabrtfation bon tünftltcbem ©aumaterial, Welche

ber ©erfaffer ©aumetfier S. SBagner tn SßteSbnben (Otaffau) auf
©rttttb einer nunmehr 40jährigen ißrapi® ittt ©clbftuerlag herausgibt.
®iefe ©chrtft geigt tu nid)t Weniger Wie 16 ittuftrierteri Sittleitungen,
auf welche SBetfe man am btttigften baut unb wie mau ohne nennen®«
werte ©tnrt^tungen biberfe .©aumatertalien fetfaft ergeugen fann,
worüber gahlreidje Jjettgttiffe boit ©au« unb anbern Sitmen borliegen.
Slufjcrbem enthält btefclbe noch eine ©antmlung bon fletnen ©liggen
(©runbriffe unb Slttfidjten) gu bittigften fletnen Käufern. ®tc „Othetn.
©augtg." fchreibt g. .©. : „®a bie ©aulitteratur bi® bato etwa® ®er=
artige® ttidjt aitfguwctfen hat, fo halten wir c® für unfere Pflicht,
auf ba® Otobutn aufmerffnm gu madjen. 3m ©auen fann unbeftritten
noch biel erfpart werben, baut man boch, Wie jüngft ein norbbeittfdje®
Sa^blatt bemerfte, gerabc fleine fgäufer unb Scbrifen immer noch

gu foftfptelig ttnb glaubt Bio® bnbttrcb fparen gu lönnen, bafj man
mtnbcrmcriigc® Otobmntertal für foldje Slnlagen Wählt, Wobutch ba®

©ange im ©ritnbe genommen ttod) teurer wirb, wetl bie Unterhaltung
mebrerforbernb ttnb auch ben bhgieintfdien Slttforberungen fcbledjt
entfprochen wirb. Uebrigen® bebeutet billig bauen nach Sßagner'8
©hftem gut bauen, wie benn im allgemeinen beute ba® ©paren feine®«

weg® al® unnötige ©ache gilt, Weshalb im gefamten gejcbäftltdjen
ilcben gerabe ba® ©paren an allem eine ©piftengbebtngung geworben
ift." ®te „®on«3nb «3tg." : „3Br 3nbalt biirfte auch für wettere
Sreife Slngtebcnbe® unb ©elebrenbe® bieten. ®a® ©aufhftem boit
SBagner beftebt in praftifdjen Oteuerungen" u. f. w.

Sluf S^age 703. Slutomobil«8aft« unb DmnibitStoagen baut al®
©pegialität bie Stttafdjtnenfabrtf ©. 2Be6er«8anbolt, SJlengtfett (Slarg.)

Sluf Srage 703, Saft« unb Omnibuswagcn liefert folib unb
bittigft Sj3eter ©tttnger, meeb. SBagenbaueret, ®aoo8=@lari®.

Sluf Srage 704. SBenben ©te fich an Sod)er, ipabft it. ©te.,
fttturgentbal.

Slttf Srage 704, ©arten«, ©eranba«, Simmerntöbel tc. au®
3onc ober Söetben liefern al® ©pegialität in nur guter SBare Ottinet
u. ©ie,, Sforbwaren« unb Otobrmöbetfabrif, Sîtingitau.

iUnfTevwrit'f'orfijottig hrt- OSmeinbcn lltiebov- tmb ©Uet--
(Uöoorett (©olothttrit). Sie Slrbeiten unb Stefcrungen ttmfaffen:
CQttrU«nfi»lir«»tg ca. 90 in, (Dvalnu'lieiieu ca, 9000 m, Sitefern
unb Segen bec Jläljven ca. 9000 111, ftal. 7,5—15 cm, ©rftetten non
3 JlefevuoUts à 30 unb 200111®, ©rftetten etne® Pumpeulmure«,
Sicfertt ttttö ïttontieren be® îlttntptnterhe», Stefern unb ällontieren
üon ca. 40 "Jtiirit Ijijbfnuttc«, fowie bie ©rftettung Don ca. 150
lltturalettunuen, nebft Steferung bcr Qubcbörben. ©efamtooratt«
fdjlag epfl. fgauSleitungèn jirfa Sr, 90,000, Sie Sjßlctne unb Ueber«

tiabm®bebtngungen finb bei ©uftan SBpfer, ©emeittbeammann in
Otteber«@oe®gcn gut ©infidjt aufgelegt, wofelbft bte ©tngabeformulare
begogeit Werben fönnen unb finb ebenbafetbft UebernabmSofferten ber«
fd)loffen mit ber Sluffdbrift „Sßafferberforgttng ber ©emeinbett Otteber«
unb Dbcr«©ö®gen" bi® 30. Otobembcr eingureieben.

§i»tt»tllrlje tlaurtvlisitett jttr ItutljalO'dtew itavelle mit
ilfrtttrlf!»«» in ^atttitn, ipiätte ttnb ©orf^riften Itegen gttr ©in«
ficht auf bem ©ttreatt bott fg. ©iegrtft, Slrdiiteft, ©dji'tbenftrafje 26,
SBintertbur, bon Welchem and) ©tngabeformulare begogen Werben
fönnett. ®ie Offerten finb berfcbloffeit unb mit etttfpredjenber Stuf«
febrift berfeben gu banben be® „©aufomttee ©auma" an ba® (atbol.
©fartamt Sottbrumt etngufenben.
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Auf Frage «7«. Feuerbeständigen Guß für Ofenröste nach
einzusendendem Modell liefert die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik in
Sursee.

Auf Frage «77. Fein gepulverter und gesiebter Graphit wird
mit guter, gekochter Milch, aus welcher jeder Fetzen Rahm durch
Sieben entfernt worden ist, angerührt und der eiserne Ofen leicht
angewärmt mit dieser Farbe angestrichein M. S.

Auf Frage «7«. Neue Drehbänke verschiedener Konstruktionen
liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage «7». Zwikl u. Kieser, techn. Bureau, Kreuzlingen,
liefern Korkabfälle in jeder Mahlung zu vorteilhaftesten Preisen.

Auf Frage «8«. Ganz trockenes, sauberes Lindenholz haben
Gebr. Hüni u. Cie., Holzhandlung, Zürich III, in allen Dimensionen
auf Lager.

Auf Frage «8«. Wenden Sie sich an Alois Gander, Holz-
Handlung, Beckenried.

Auf Frage «82. Laubsägeholz, sauber geschliffen, liefert die
Möbel- und Fourniturenfnbrik A. Weiß in Mammern.

Auf Frage «82. Laubsägeholz liefert Roman Schercr, Holz-
utensilienfabrik, Luzern.

Auf Frage «82. Wir halten fortwährend wohlassortiertes Lager
in Laubsägeholz (Nußbanm, Eichen, Ahorn, Buchen) bis 60 om breit.
Schenker u. Baumann, Eisenwarenhandlung, Langstraße 104, Zürich.

Auf Frage «83. Bei H. Baumann, mechanische Wagnerei und
Schmiede, Wallenstadt, ist ein solcher Federnbrückwagen von zirka
500 Kg. Tragkraft im Rohbau zu sehen, und wünscht derselbe mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage «83. Lieferant von Federnbrückwagen von 500 Kg.
Tragkraft und mehr ist Joh. Jakob Grob, mech. Wagnerei, Knonau
(Zürich).

Auf Frage «84. Alle Schraubensorten und andere kleine Artikel
nach dem neuen patentierten Verfahren, vermessingt, vernickelt, ver-
zinnt, verkupfert :c. liefert sehr billig F. Wilhelm, Zofingen.

Auf Frage «84. Eiserne Holzschrauben aller Art liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel. Bei Preisanfragcn erbitten Muster mit An-
gäbe des in Frage stehenden Quantums.

Auf Frage «8S. Steingutkrüge nach Skizze liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «8«. Neue Ziehbrunnen liefert, da gebraucht nicht
vorrätig, vorteilhaft und billig Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage «8«. I. Höhn, Mechaniker in Wädensweil, hat
einen Sodbrunnen von 10 m Tiefe zu »erkaufen. Gußeiserner ver-
zierter Stock mit rundem Trog und Fundamcntplattc aus Guß.
Gußeiserner Arbeitszylindcr mit Messing Ventilen und messingenes Fuß-
Ventil mit Kupferseiher, galvanisiertes 2" Rohr mit Flanschen. Preis
Fr. S5. — ab hier.

Auf Fragen «87 und «80. Passende neue Pressen in vor-
züglichster Ausführung liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «88. Fräsapparate zum Ausfräsen ausgelaufener
Wasserhahnen liefert die Werkzeugfabrik Reishauer, Zürich.

Auf Frage «88. Lieferanten solcher Apparate sind Jacques
Guggenheim u. Co., Fabrikation von Präzisionsinstrumenten, Basel.

Auf Frage SV«. Abrichthobelmaschinen liefert in jeder Größe
und Konstruktion Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage «0t. Gewindeschneidmaschinen liefert Fritz Marti
Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage «03. Die zweckmäßigste und billigste Beleuchtung
für einen Fabritraum ist Acetylengasbcleuchtung. Ein Handapparat
„Alvier" von Bösch u. Cie., Metallwarenfabrik in Flums, ist auf«
beste zu empfehlen.
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Auf Frage «08. Als zweckmäßigste, billigste und vorteilhafteste
Beleuchtung fraglichen Fabrikraumes ist unstreitig das Acetylen zu
nennen. Dieses Licht ist neben seiner ausgezeichneten Helle auch sehr

ruhig und erleidet durch event. Erschütterungen, die in einem Fabrik-
räum vorkommen können, keinerlei Schaden. Offerten und Auskunft
über meine sehr leicht zu handhabenden Acetylengasapparate neuesten,

praktischen und absolut ungefährlichen Systems erteilt bereitwilligst
und gratis H. Vogt-Gut, Spezialgeschäft für Acetylengasbeleuchtung,
Arbon. Nur prima Referenzen.

Auf Frage «04. Petroleumöfen für Heiz- und Kochzwecke liefern
'

an Wiederverkäufer Schohaus u. Schetelig in Zürich und verlange
man Abbildungen.

Auf Frage «04. Petrolöfen, zum Heizen und Kochen geeignet,
liefern und erteilen über Preise, Größe ec. gerne Auskunft R. Trost
u. Cie., Metallwarenfabrik, Künten (Aargau).

Aus Frage «0S. Brennereiapparate liefert Fritz Marti Aktien-
gesellschaft, Winterthur.

Auf Frage «07. Sämtliche Werkzeugmaschinen, Schraubstöcke,
Feldschmieden :c. liefert vorteilhaft Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage «07. G. Kunz, Fetlenhauer, b. Bahnhof Zollikon,
verkauft den ganzen Werkzeug nebst einigen Maschinen au« einer
Schlosscrwerkstätte sehr billig. M. S.

Auf Frage «07. Neue entsprechende Maschinen mit Schraub-
stöcken ec. können vorteilhaft liefern Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Frage «0V. Lehrbücher zum Selbstbauen, für Laien leicht
verständlich, sind ein rarer litterarischer Artikel. Sie seien aber auf
eine neue Erscheinung aufmerksam gemacht, auf welche soeben die

deutschen Fachblätter hinweisen, das ist die Spezialschrist zum Billig-
bauen und zur Selbstsabrikation von künstlichem Baumaterial, welche
der Verfasser Baumeister L. Wagner in Wiesbaden (Nassau) auf
Grund einer nunmehr 40jährigen Praxis im Selbstverlag herausgibt.
Diese Schrift zeigt in nicht weniger wie 16 illustrierten Anleitungen,
auf welche Weise man am billigsten baut und wie man ohne ncnnens-
werte Einrichtungen diverse Banmaterialien selbst erzeugen kann,
worüber zahlreiche Zeugnisse von Bau- und andern Firmen vorliegen.
Außerdem enthält dieselbe noch eine Sammlung von kleinen Skizzen
(Grundrisse und Ansichten) zu billigsten kleinen Hänsern. Die „Rhein.
Bauztg." schreibt z. B. : „Da die Banlitteratur bis dato etwas Der-
artiges nicht aufzuweisen hat, so halten wir es für unsere Pflicht,
auf das Nobum aufmerksam zu machen. Im Bauen kann unbestritten
noch viel erspart werden, baut man doch, wie jüngst ein norddeutsches
Fachblatt bemerkte, gerade kleine Häuser und Fabriken immer noch

zu kostspielig und glaubt blos dadurch sparen zu können, daß man
minderwertiges Rohmaterial für solche Anlagen wählt, wodurch das
Ganze im Grunde genommen noch teurer wird, weil die Unterhaltung
mehrerfordernd und auch den hygieinischen Anforderungen schlecht

entsprochen wird. Uebrigcns bedeutet billig bauen nach Wagner's
System gut bauen, wie denn im allgemeinen heute das Sparen keines-
Wegs als unnötige Sache gilt, weshalb im gesamten geschäftlichen
Leben gerade das Sparen an allem eine Existenzbedingung geworden
ist." Die „Ton-Jnd -Ztg." : „Ihr Inhalt dürfte auch für weitere
Kreise Anziehendes und Belehrendes bieten. Das Bausystem von
Wagner besteht in praktischen Neuerungen" u. s. w.

Auf Frage 703. Automobil-Last-und Omnibuswagen baut als
Spezialität die Maschinenfabrik C. Weber-Landolt, Menziken (Aarg.)

Auf Frage 708. Last- und Omnibuswagcn liefert solid und
billigst Peter Etttnger, mech. Wagenbauerei, Davos-Glaris.

Auf Frage 704. Wenden Sie sich an Locher, Pabst u. Cie.,
Murgenthal.

Auf Frage 704. Garten-, Veranda-, Zimmermöbel zc. aus
Jonc oder Weiden liefern als Spezialität in nur guter Ware Minet
u. Cie., Korbwarcn- und Rohrmöbelfabrik, Klingnau.

Kubmissions-'Anzeîgsr-
Wasserversorgung der Gemeinde» Weder- «nd Oder-

Gösgen (Solothurn). Die Arbeiten und Lieferungen umfassen:
(HurUenfassnng ca. 90 in, Gradarbeiten ca, 3000 m, Liefern
und Legen dec Röhren ca. 9000 in, Kal. 7,5—15 ein. Erstellen von
S Reservoir« à 30 und 200 in", Erstellen eines Pumpenhauses,
Liefern und Montieren des Pumpmerkes, Liefern und Montieren
von ca. 40 Stück Hydranten, sowie die Erstellung von ca. 150
Hausteitnngsn» nebst Lieferung der Zubehörden. Gesamtvoran-
schlag cxkl. Hauslettungen zirka Fr. 90,000. Die Pläne und Ueber-
nahmsbedingnngen sind bei Gustav Wyser, Gemeindeammann in
Nicder-Goesgen zur Einsicht aufgelegt, woselbst die Eingabeformulare
bezogen werden können und sind ebendaselbst Uebernahmsofferten ver-
schloffen mit der Aufschrift „Wasserversorgung der Gemeinden Nieder-
und Obcr-Gösgen" bis 30. November einzureichen.

Sämtliche Kanardeiten zur Kathotischen Kapelle mit
Pfarrhans in Kauma. Pläne und Vorschriften liegen zur Ein-
ficht auf dem Bureau von H. Siegrist, Architekt, Schützenstraße 26,
Winterthur, von welchem auch Eingabeformulare bezogen werden
können. Die Offerten sind verschlossen und mit entsprechender Auf-
schrift versehen zu Handen des „Baukomitee Bauma" an das kathol.
Pfarramt Kollbrunn einzusenden.
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